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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 66 Polling II : DJK SV Griesstätt 
Mittwoch, 08.11.2023, 18:00 Uhr

Ostner und Kagerer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV 66 Polling II im Spiel der Jugend
19 Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den DJK SV Griesstätt
umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:5 zeigt beim deutlichen 9:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Ostner und Kagerer, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Ostner / Kagerer überzeugten im Match gegen Hühn / Huber,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Auf dem falschen Fuß erwischte Lena Ostner ihren Gegner
Manuel Huber beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Einen knappen Sieg feierte Timo
Kagerer beim 11:1, 9:11, 11:6, 8:11, 11:1 gegen Mattis Hühn, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 3:0. Die richtige
Taktik hatte Maximilian Ruidisch beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Manuel Huber von Beginn
an. Das war ein souveräner Sieg. Timo Kagerer hatte seinen Gegner Lenny Reiter beim
ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage
der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Lena Ostner hatte derweil gegen Mattis Hühn bei ihrem 3:0
keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihr auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle.
Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der
Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Eher wenig Gegenwehr bekam Maximilian
Ruidisch beim 11:6, 12:10, 11:8 von Lenny Reiter. Beim 3:0-Sieg gelang es Timo Kagerer den
Gastspieler Manuel Huber in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Mattis Hühn war für Maximilian Ruidisch letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. 8:1
hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Lena Ostner
den Gastspieler Lenny Reiter zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des
Messers Schneide. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV 66 Polling II die
Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 66 Polling II nun ein Punktekonto von 7:1 Punkten auf,
während der DJK SV Griesstätt vor dem nächsten Spiel, das am 17.11.2023 gegen den Post SV
Dorfen ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 66 Polling II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2023 gegen den TuS Töging II.

 Statistik:
 TSV 66 Polling II

Doppel: Ostner / Kagerer 1:0 
Einzel: L. Ostner 3:0, T. Kagerer 3:0, M. Ruidisch 2:1 

 DJK SV Griesstätt
Doppel: Hühn / Huber 0:1 
Einzel: M. Hühn 1:2, M. Huber 0:3, L. Reiter 0:3


